
1. Konstituierende Sitzung des Studierendenparlaments der 28. Amtsperiode 
 
Anwesend: Tim Volland, Konstantin Kellersmann, Marie-Luise Klöter, Gülten Karakus,         
Lukas Engelhardt, Isabella Mensah, Kasimir Genter, Valerian Steenheuer, Julia Weyer,          
Johanna Habenicht, Linus Stampehl, Marie Glißmann, Franziska Kühl, Jana Junge, Alice           
Deguelle, Peter Kilian Schmeink, Federico Masson 
(17) 
 
Entschuldigt: Johannes Siametes (1) 
 
Protokollantin: Pia Lynn Tönes 
 

TOP 1 Eröffnung 
Federico eröffnet die Sitzung pünktlich um 18:00 Uhr.  

1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
15 Abgeordnete sind anwesend, damit ist das StuPa beschlussfähig. 

1.2 Annahme der Tagesordnung 

Es gibt keine Anmerkungen oder Gegenreden, die TO ist somit angenommen. 

1.3 Bestimmung Protokollant*in 

Federico schlägt Pia vor und stellt dies zur Abstimmung. Das Ergebnis ist einstimmig (15/0/0)  
 

TOP 2 Vorstellungsrunde 

Alle Abgeordneten stellen sich reihum vor: Tim Volland, Marie Klöter, Konstantin           
Kellersmann, Gülten Karakus, Lukas Engelhardt, Isabella Mensah, Valerian Steenheuer,         
Johanna Habenicht, Linus Stampehl, Marie Glißmann, Franziska Kühl, Jana Junge, Alice           
Deguelle, Peter Kilian Schmeink, Federico Masson 
Die Abgeordneten nennen ihre Namen und ihr Studienfach. Außerdem erzählen sie, warum            
sie im StuPa sind. Alle sind interessiert an der Hochschulpolitik und Mitbestimmung.  
 

TOP 3 Fragestunde für Studierende 

Es sind keine anwesend. 
 

TOP 4 Wahl des Präsidiums 

4.1 Präsident*in 

Linus wird von Alice als Präsident vorgeschlagen. Er erzählt, warum er geeignet für diese              
Rolle ist. Er denkt gut leiten und mit den Verwaltungsaufgaben gut umgehen zu können.              
Marie K. fragt, ob Linus sich mit Marie G. getroffen hat. Marie G. verneint dies, stattdessen                
hat Linus sich mit Friederike Hartmann getroffen, die viel Erfahrung in der HoPo und im               
StuPa Präsidium hat. Er weiß daher was auf ihn zukommt und fühlt sich dem gewachsen.  



Kilian stellt einen GO Antrag auf fünf Minuten Pause. Es gibt keine Gegenreden. Julia Weyer               
betritt die Sitzung. 
 
Federico übergibt die Leitung der Wahl an Marie H. als Wahlleitung. Sie eröffnet die Wahl               
und verteilt die Stimmzettel. Die Abgeordneten setzen ihr Kreuz, Marie schließt den            
Wahlgang und zählt die Stimmen. Linus wird gewählt (14/0/2). 
Linus möchte das Amt antreten und bedankt sich für das Wahlergebnis. Er hofft seine              
Aufgaben gut wahrnehmen zu können. Ab jetzt übernimmt er die Sitzungsleitung.  

4.2 Vizepräsident*in 

Franziska schlägt Valerian als Vizepräsident vor. 
Valerian möchte als Einzelkandidat zwischen den Fraktionen vermitteln sowie mehr Leute an            
der Uni erreichen. Make Hopo great again! 
Sein Lieblingsessen ist Lasagne. 
Es gibt keine weiteren Vorschläge für den Posten des Vizepräsidenten.  
Franziska stellt einen GO Antrag auf offene Wahl. Gegenreden gibt es von Marie K. und               
Kilian. Sie halten eine geheime Wahl aus verschiedenen Gründen für sinnvoller. Daher wird             
darüber abgestimmt (4/8/3). Nach diesem Ergebnis findet die Wahl geheim statt. 
Marie H. teilt die Stimmzettel aus und eröffnet die Wahl. Das Ergebnis ist einstimmig              
(16/0/0). Auch Valerian wird von Marie H. gefragt ob er die Wahl annehmen möchte. Er sagt                
ja. 
Valerian bedankt sich für das Vertrauen und hofft, dass man in Zukunft an einem Strang               
ziehen kann.  

4.3 Schriftführer*in 

Kilian schlägt Jana vor. Sie würde sich freuen das Amt zu bekleiden. Sie hat sich bereits mit                 
Friedi getroffen um sich über das Amt und die Aufgaben zu informieren. 
Konstantin schlägt Marie K. vor. Marie möchte das Amt gerne weiterhin bekleiden. Sie hat              
bereits Ideen für verbessernde Änderungen in der Geschäftsordnung. Sie wünscht sich weiter            
im Präsidium mitzuarbeiten, da sie bereits Erfahrung mit der Arbeit hat. Sie würde sich freuen               
mit Linus und Valerian zu arbeiten. 
Linus weist darauf hin, dass die Auszählung nur von der Wahlleitung erfolgen sollte, es sei               
denn, darüber wird abgestimmt. Kilian bittet darum, dass Isabelle Blume Marie H. helfen             
kann. Das Ergebnis der Abstimmung liegt bei 15/0/1. 
Marie H. teilt die Stimmzettel aus, der Wahlgang ist eröffnet, Isabelle hilft ihr bei der               
Auszählung der Stimmen.  
Jana bekommt zehn Stimmen, Marie K. sechs. Jana ist somit gewählt. Sie nimmt die Wahl an                
und freut sich auf die zukünftige Zusammenarbeit.  
 

TOP 5 Organisatorisches 

5.1 Anzeigen der Fraktionen 

Linus fragt, welche Fraktionen vertreten sind. 
 
5.1.1 Links-Grüne Fraktion 
Kilian und Alice sind Fraktionsführer. Weitere Mitglieder sind: Johanna Habenicht, Linus           
Stampehl, Marie Glißmann, Franziska Kühl, Jana Junge und Federico Masson. 
 



5.1.2 RCDS 
Konstantin ist der Fraktionsführer. Weitere Mitglieder sind Tim und Marie K.,  
 
 
5.1.3 LiCa 
Es sind erst zwei Mitglieder des LiCa anwesend. Da eine Fraktion erst ab drei Personen               
angezeigt werden kann und Kasimir um 19 Uhr kommt, stellt Kilian einen GO Antrag diesen               
Punkt nach TOP 5 zu behandeln. Es gibt keine Gegenreden.  

5.2 Bildung und Besetzung von Ausschüssen 

Linus erklärt den Ablauf. Es gibt drei Pflichtausschüsse (Rechtsausschuss, Finanzausschuss,          
HoPo). In jedem dieser drei Ausschüsse muss min. 1 Mitglied aus jeder Fraktion vertreten              
sein. Weitere Ausschüsse können gebildet werden. 
 
5.2.1 Rechtsausschuss 
Alice, Franziska, Marie G, Tim, Marie K, Linus und Lukas treten dem Rechtsausschuss bei. 
Kilian möchte Isabelle Blume in den Rechtsausschuss berufen. Isi stellt sich vor. Sie hat fünf               
Jahre HoPo Erfahrung. Sie möchte im Rechtsausschuss die Wahlordnung verbessern. Linus           
bedankt sich für ihr Interesse. Isi wird einstimmig als sachkundige Studierende bestätigt.            
Alice ist Alterspräsidentin und lädt somit zur ersten Sitzung. 
 
5.2.2 Finanzausschuss 
Konstantin, Tim, ​Kasimir​ und Kilian treten dem Ausschuss bei.  
Kilian ist Alterspräsident. 
 
5.2.3 Hopo 
Jana, Valerian, Alice, Federico, Johanna, Julia, Konstantin, Isabella und Gülten begründen           
den Ausschuss. 
Kilian schlägt Anastasia Schnabel als sachkundige Studierende vor. Sie genießt das Vertrauen            
der links-grünen Fraktion. Dies wird zu Abstimmung gestellt. (11/0/5) Anastasia ist damit            
bestätigt. Federico ist Alterspräsident des Ausschuss. Er möchte die Aufgabe der Einladung            
nicht wahrnehmen. Alice ist zweitälteste und übernimmt den Job. 
 
5.2.4 Digitalisierung 
Lukas schlägt den Ausschuss für Digitalisierung vor. Er betont die Wichtigkeit der            
Digitalisierung in heutigen Zeiten. Er wünscht sich z.B. Online-Wahlen und eine bessere            
Vermittlung von Daten. 
Georg fragt, was Lukas sich konkret vorstellt. Lukas möchte mit dem AStA            
zusammenarbeiten um die Arbeitsweise in der HoPo zu verbessern.  
Franziska spricht sich positiv gegenüber dem Ausschuss aus. Kilian merkt an, dass Punkte             
bezüglich der Digitalisierung im Senat an der besseren Anlaufstelle sind. Das StuPa stimmt             
einstimmig für die Bildung dieses Ausschuss. 
Tim, Marie K., Lukas, Kasimir und Isabella treten dem Ausschuss bei. 
Lukas schlägt Viktoria Matzen als sachkundige Studierende vor. Sie hat vor ihrem            
Auslandsaufenthalt begonnen, die StuPa Website zu erneuern. Diese Arbeit möchte sie           
fortsetzen. Es gibt keine Fragen. Viktoria wird als sachkundige Studierende bestätigt (15/0/1)  
Georg möchte auch als sachkundiger Studierender dem Ausschuss beitreten. Er sitzt im Senat             
und hatte bereits innerhalb seines AStA Referats Kontakt mit Digitalisierungsthemen an der            
Uni. Franziska schlägt Georg vor. Er wird einstimmig gewählt (16/0/0). 



Kilian stellt Daniel Jurischka vor. Er interessiert sich für das Thema. Auch er wird einstimmig               
bestätigt (16/0/0). 
Isabella ist Alterspräsidentin. 
 
 
5.2.5 Nachhaltigkeit 
Alice stellt einen Ausschuss für Nachhaltigkeit vor. Lukas fragt nach genauen Vorstellungen.            
Alice wünscht sich Zusammenarbeit mit dem Studentenwerk. Johanna beklagt grundsätzliche          
Themen wie z.B. Pappbecher im BibCafé. Auch möchte sie mit dem KopierFritzen reden.             
Marie G. unterstützt diesen Vorschlag und hofft auf eine Gründung, vor allem weil das AStA               
Referat für Nachhaltigkeit abgeschafft wurde. Marie K. findet die Idee auch supi. Die             
Gründung des Ausschuss wird abgestimmt. (16/0/0) 
Marie G., Federico, Johanna, Julia, Marie K., Isabella treten dem Ausschuss bei. 
Marie Klöter schlägt Viktoria Matzen als sachkundige Studierende vor. Viktoria liegen           
Themen zum Umweltschutz am Herzen, vor allem der Plastikverbrauch. Viktoria wird als            
sachkundige Studierende bestätigt. (15/0/1) 
Kilian schlägt Anastasia erneut vor. Auch sie wird bestätigt (10/0/6). 
Kilian schlägt Pia Tönes vor. Sie wollte diesen Ausschuss schon letztes Jahr gründen. Dafür              
gab es damals aber keine Kapazitäten. Sie wird bestätigt (16/0/0) 
Julia ist Alterspräsidentin, gibt die damit einhergehende Aufgabe aber an Marie K. ab. 
 
5.2.6 983er 
Kilian schlägt die Fortführung des Ausschuss zur Buslinie 983 nach Slubice vor. Der erneuten              
Gründung des Ausschuss wird zugestimmt. (16/0/0) 
Kilian, Federico, Linus treten dem Ausschuss bei.  
Kilian schlägt Julia W. vor. Sie ist AStA Referentin für HoPo-innen und hat die Probleme mit                
der Buslinie letztes Jahr deutlich mitbekommen. Sie möchte daher mitwirken. Sie wird            
einstimmig bestätigt. 
Kilian schlägt Mateusz vor. Er steht allerdings derzeit für den Ausschuss nicht zur Verfügung. 
Kilian ist Alterspräsident. 
 

5.3 Termin AStA Wahl 

Die Ausschreibungsfrist beträgt drei Wochen, daher schlägt Linus den 26.07. vor. Julia W.             
merkt an, dass dann heute bereits die Aushänge gemacht werden müssten. Daher wird der              
27.07. genannt. Es wird ein Stimmungsbild gemacht. Am 27.07. können definitiv 10            
Abgeordnete.  
Am 30.07. können weniger Abgeordnete. Das StuPa wäre nicht beschlussfähig.  
Marie G. betont die Wichtigkeit der AStA Wahlen. 
Der 27.07.18 wird zur Wahl gestellt. Der Termin wird angenommen (15/0/1). 
Marie K. fragt nach der Uhrzeit. Um 15 Uhr können bereits 12 Personen, um 16 Uhr 10                 
Personen, 17 Uhr 8 Personen, 18 Uhr 8 Personen. Auch die Uhrzeit (15 Uhr) wird               
abgestimmt. (12/2/2) Damit wird der AStA am 27.07. um 15 Uhr gewählt.  

5.4 Ausschreibung Protokollant*in 

Die Ausschreibung erfolgt durch das StuPa Präsidium. Linus bittet darum, dass sich alle             
umhören um schnellstmöglich jemanden zu finden. Die Vergütung beträgt 15 Euro die Stunde             
plus 20 % Nachbearbeitungsgebühr. Pia kann sich vorstellen diese Stelle zu übernehmen.            
Auch Daniel Jurischka bekundet Interesse.  



5.5 Informationen zur Arbeit im StuPa  

Alle Informationen zur Arbeit im StuPa befinden sich auf der StuPa Seite, wie die Satzung,               
die Geschäftsordnung etc.  
Linus fragt, wer letztes Jahr schon im StuPa saß. Marie K. berichtet über die Arbeit im StuPa.                 
Sie erzählt über die Abläufe und den Aufbau einer Sitzung.  
Kilian erzählt etwas über die verschiedenen Arten von Anträgen und die Bedingungen für die              
Förderung von Initiativen und Projekten. Marie G. ergänzt, dass Anträge bis zu einer Summe              
von 300 Euro vom AStA entschieden werden. Marie K weist außerdem auf die Wichtigkeit              
der AStA Wahlen hin. Sie möchte schnell passende Referent*innen finden. Den           
Haushaltsbeschluss findet sie auch spannend.  
Fragen gibt es keine. 
 
Der verschobene TOP 5.1.3 LiCa 
Kasimir, Isabella, Lukas gehören zu der Fraktion. 
Lukas ist Fraktionsvorsitzender. Kasimir ist grad erst zur Sitzung gestoßen. Er stellt sich vor.  
Isabella möchte dem HoPo Ausschuss beitreten, Kasimir dem Finanz- und          
Digitalisierungsausschuss.  
 

TOP 6 Anträge 

6.1 Fforst 

Albrecht, Finanzer vom Fforst, ist da. Er entschuldigt sich für die Unklarheiten im             
Finanzplan.  
Kilian findet den Plan immer noch nicht schlüssig. Er stellt daher einen GO Antrag auf fünf                
Minuten Pause. Es gibt keine Gegenreden.  
Kilian berichtet vom Gespräch mit Albrecht. Er fragt, ob der geänderte Antrag nochmals vom              
AStA abgestimmt werden muss. Man wird versuchen dies zu klären.  
Wenn der geänderte Antrag vom StuPa angenommen wird, muss er danach nochmal zum             
AStA.  
Franzi hat Schwierigkeiten die geplanten Einnahmen nachzuvollziehen. Kilian hat festgestellt,          
dass 700 € zu viel bei den Einnahmen stehen. Lukas fragt, warum die Gebühren für die                
Kontoführung so hoch sind. Albrecht bestätigt die hohen Kosten der Sparkasse für            
Vereinskonten. Kilian sagt, dass über den Antrag nicht abgestimmt werden kann, da ein Plus              
herauskommt.  
Pia legt dem Fforst an Herz, sich mit der VCG zusammenzusetzen um solche Probleme in               
Zukunft vermeiden zu können. 
Die Behandlung des Antrags wird auf den 21.08. verlegt. (16/0/0) 
 

6.2 Interstudis 

Vertreter der Interstudis sind leider nicht mehr da. Kilian ist der Meinung, dass man den               
Antrag der Interstudis auch ohne Anwesenheit ablehnen könnte. Er meint, dass viele Posten in              
dem Antrag nicht den fortlaufenden Prozess der Initiative betreffen, sondern konkrete           
Projekte. Die Abstimmung wird ebenfalls auf den 21.08. verlegt. (10/6/0) 
 



TOP 7 Berichte 

7.1 AStA 

Anti-Rassismus 
Didiane berichtet von der Am I Racist Veranstaltung im Dezember. Im Januar fand ein              
Vernetzungstreffen vom Festival contre le racisme statt. Dann war sie bei der ersten             
Integrationsbeiratssitzung. Dort konnte sie Empfehlungen abgeben. Ihr hat bei den Themen           
die Nähe zur Uni gefehlt. Für das Festival im April hat sie sich bereits mögliche               
Referent*innen angeschaut. Sie war auf einer Informationsveranstaltung zu der Verbesserung          
der Gesetzeslage bezüglich Antidiskriminierung. Im Februar fand außerdem eine Online          
Aktion zum Black History Month statt. Sie war auf mehreren Veranstaltungen um            
Referent*innen für das Festival zu finden. 
Linus bedankt sich für den Bericht. 
Alice fragt, wie gut die Sprechstunden besucht sind. Didiane sagt, dass sie dienstags und              
donnerstags gut besucht sind.  
Für Gesellschaft macht Geschlecht wird ebenfalls ein Vernetzungstreffen stattfinden. 
Didianes Zwischenbericht wird einstimmig angenommen. (17/0/0)  
 
Sport 
Franziska stellt einen Antrag auf zwei Minuten Lesepause, da der Zwischenbericht gerade erst             
bei den Abgeordneten eingegangen ist. Es gibt keine Gegenreden. 
Dominik stellt sich vor. Er hat vor zwei Monaten ViaRunning organisiert. Die            
Fahrradwerkstatt konnte aufgrund von der Räumung der Studiemeile nicht wieder eröffnet           
werden. Außerdem wird die Ruder-Regatta leider nicht stattfinden. 
Dominic leitet seit drei Monaten einen Tai Chi Kurs. 
Er hat zusammen mit Mateusz und den Interstudis ein Tischtennisturnier organisiert.  
Im März war Landeshochschulsportkonferenz. Dominic konnte dort leider nicht teilnehmen,          
Georg hat ihn vertreten.  
Johanna weist auf die vielen Rechtschreibfehler und fehlendes Gendern im Bericht hin. Linus             
erklärt, das es geltende Regel des StuPa ist, zu gendern. Eine Missachtung dessen gilt als               
Formfehler. Federico sagt, dass Anträge von Initiativen abgelehnt wurden, weil sie nicht            
gegendert waren. Georg spricht sich trotzdem dafür aus, den Antrag anzunehmen. 
Johanna wünscht sich, dass in Zukunft mehr darauf geachtet wird. 
Kilian bittet Dominic auf der nächsten StuPa Sitzung zu erscheinen und erkundigt sich             
nochmals nach der Fahrradwerkstatt. Die dort stehenden Fahrräder wird Dominic noch           
innerhalb seiner Amtszeit wegräumen. 
Dominics Bericht wird einstimmig angenommen (17/0/0) 
 
HoPo Außen 
Georg beglückwünscht die Abgeordneten zur Wahl.  
Er erzählt von der zieh-nach-frankfurt Kampagne. Kooperationen mit Uni und Stadtmarketing           
laufen bereits. Alle Erstis bekommen mit dem Studi-Ausweis einen Flyer zugesandt. Die            
Internetseite ist medium.com/zieh-nach-frankfurt. Er freut sich auf eine coole         
Zusammenarbeit.  
 
Kultur 
Die Lesung ‚die cops ham mein handy’ war sehr erfolgreich. Etwa 70 Leute haben              
teilgenommen 



Adrian wirkt am Playground Europe auf dem Woodstock Festival mit.  
Außerdem möchte er einen weiteren ScienceSlam organisieren. Eventuell auch einen          
BullshitSlam.  

7.2Senat und Fakultätsräte 

Weder noch haben getagt.  

7.3 FSRs 

FSR Wiwi 
Neue Mitglieder wurden gewählt. Die Aufgaben wurden neu verteilt. Es gibt Zuständige für             
Protokoll, Öffentlichkeitsarbeit etc. 
Die Erstiwoche wird geplant. Der FSR wird auch am Woodstock Festival teilnehmen​. ​Er             
fragt, ob es eine Gremien Schulung geben wird. Franzi antwortet, dass dies vom Referat Hopo               
Innen organisiert wird.  
Kilian fragt nach der Ausräumung des Medienkomplex. Die FSRs haben alles in Kisten             
verpackt, die nun zur Abholung bereit stehen. Weitere Informationen gibt es nicht, da Lukas              
nicht bei der Aktion anwesend war.  
 

TOP 8 Sitzungskalender 

Marie G betont die Wichtigkeit einer rechtzeitigen Sitzungsplanung. Pia merkt an, dass die             
Raumbuchung frühzeitig Bescheid wissen muss. Sie bittet darum, daher alle Sitzungen bis            
einschließlich September festzulegen. 
Der nächste Termin wird am 27.07. stattfinden. Für die nächste Sitzung kommt wegen der              
Ausschreibungsfrist für den AStA der 20.08. in Frage. Am 21.08. haben zwölf Abgeordnete             
Zeit. Daher fällt die Wahl auf den 21.08.18. Montag, der 17.09. ist der dritte Termin.  
 

TOP 9 Sonstiges 

Facebook 
Kilian meldet sich. Er bringt im Namen seiner Fraktion eine Stellungnahme an. Während der              
Wahlwoche wurde ein Facebook Post mit falschen Fakten verbreitet. Er liest den Post vor:  
 
Gegen Extremismus jeglicher Art  
Im letzten Jahr hat die Fraktion des RCDS Viadrina angesichts der Ausschreitungen zum             
G20-Gipfel in Hamburg einen Antrag eingebracht, der jegliche Art von Extremismus sei es             
von links und von rechts ablehnte und klar machen sollte, dass dies an der Viadrina keinen                
Platz hat. Der Antrag wurde abgelehnt mit der Begründung, es gäbe keinen linken             
Extremismus.  
Wir sehen das anders! Im letzten Jahr haben studentische Gremien zunehmend Probleme            
mit linksradikalen Listen bekommen, dabei schreckten diese nicht vor Sachbeschädigung und          
sogar tätlichen Angriffen zurück. Wir sind demnach der Meinung, dass rechter UND linker             
Extremismus existiert und bekämpft werden muss! Wir wollen nicht, dass in unseren Gremien             
Personen sitzen, die linke Gewalt leugnen, beschönigen und verteidigen! Der RCDS           
repräsentiert weiterhin die politische Mitte und tritt für die für die Interessen aller Studenten              
gleichwohl ein sofern sie das Grundgesetz achten. 
 



Kilian merkt an, dass linker Extremismus nie geleugnet wurde. Außerdem ist es an der              
Viadrina nie zu Problemen mit linksradikalen Listen gekommen. 
Der Antrag ist außerdem niemals zur Abstimmung gekommen, da er nicht die HoPo betrifft.              
Er wurde nicht abgelehnt.  
Marie K. entschuldigt sich dafür, dass es zu Missverständnissen gekommen ist. Damit sollte             
nicht die links-grüne Liste oder die Jusos direkt angegriffen werden. 
Johanna und Marie G. sehen dies anders. Der eindeutige Bezug zu den Jusos sei              
offensichtlich.  
Marie K. wünscht sich, dass solche Themen nicht mit ihr persönlich, sondern über den RCDS               
Viadrina besprochen werden. 
Kilian fragt, warum der Post noch immer online ist. Das wusste der RCDS nicht. 
Marie K. wird sich mit dem RCDS über eine Änderung oder Löschung des Posts einig               
werden.  
Sie wünscht sich trotz dessen eine Zusammenarbeit in der Zukunft. 
 
Initiativen 
Kasimir wünscht sich eine bessere Zusammenarbeit unter den Initiativen. Er stellt sich z.B.             
einen Ausschuss im StuPa dafür vor. Georg weist auf die Gremienrunde hin, die einmal pro               
Semester stattfindet. Diese könnte auch für Initiativen geöffnet werden. 
Kilian und Johanna sprechen sich dafür aus.  
Federico merkt an, dass innerhalb des Ausschuss für Digitalisierung ein Online Kalender mit             
den Veranstaltungen der Initiativen erstellt werden könnte.  
Kasimir sieht die Rolle des StuPa auch in der Vernetzung der Initiativen.  
Johanna möchte diese Aufgabe an den AStA weitergeben. 
Kilian wünscht sich, im Rahmen des HoPo Ausschusses, in Kooperation mit dem AStA             
Referat HoPo Innen, Arbeitsaufträge zu entwickeln. Kasimir hat jederzeit die Möglichkeit den            
Ausschuss erneut vorzuschlagen.  
 
Klausurtagung 
Pia schlägt vor, für die Organisation der Klausurtagung einen Ausschuss zu gründen.  
Kasimir, Johanna und Marie K. möchten neben dem Präsidium an der Planung mitwirken. Die              
Klausurtagung hat ein Budget von 1600 €. 
Für das Wochenende wird ein Doodle erstellt werden.  
 
Live-Stream 
Der Live-Stream wird angesprochen. Geltende Grundlage des StuPa ist, dass die Sitzungen            
übertragen werden. Das IKMZ möchte dies nicht mehr, da der Stream von niemandem             
geschaut wird. Friedi merkt an, dass es sehr schwer ist, sich für den Stream einzuloggen. Sie                
glaubt, dass der Stream deshalb so wenig geguckt wird. Johanna möchte die Klärung dieses              
Sachverhalts an den Ausschuss für Digitalisierung weitergeben. Pia sagt, dass das Passwort            
immer ein Semester lang gleich bleibt.  
 



E-Mail Verteiler 
Kasimir bittet darum in den E-Mail Verteiler aufgenommen zu werden. 
 
Linus schließt die Sitzung um 21:33 Uhr. 
 
 
 

https://www.facebook.com/rcdsbundesverband/photos/a.198323298474.157664.193810223474/10156758172458475/?type=3

